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Die deutſche Kriegserklärung an Rumänien
WTB Berlin 28 Auguſt Amtlich Nachdem wie

bereits gemeldet Rumänien unter ſchmählichem Bruche der
mit OeſterreichUngarn und Deutſchland abgeſchloſſenen Ver
träge unſerem Bundesgenoſſen geſtern den Krieg erklärt hat
iſt der kaiſerliche Gefandte in Bukareſt angewieſen worden

ſeine Päſſe zu verlangen und der rumäniſchen Re
gierung zu erklären daß ſich Deutſchland nunmehr
gleichfalls als im Kriegszuſtande mit Ru
wänien befindlich betrachte

2

c B Berlin 28 Auguſt
Der hieſige rumäniſche Geſandte Veldiman befindet ſich

zurzeit nicht in Berlin Er wird im Laufe des heutigen oder
morgigen Tages hier auf der rumäniſchen Geſandtſchaft ein
treffen Jn ſeiner Abweſenheit wird er durch den Geſandten
Bogelli vertreten der heute vormittag von ſeiner Regierung
die Verſtändigung über die Kriegserklärung Rumäniens an
OeſterreichUngarn erhalten hat

e B Wien 28 Auguſt Die Wiener Allgemeine
Zeitung berichtet aus Bukareſt daß Aferescu der Komman
dant des 1 Armeekorps zum Chef des rumäniſchen
Generalſtabes ernannt werden wird

2 B Bukareſt 28 Auguſt Jndependance Rou
maine berichtet daß in Ergeſch unter dem Vorſitz des Vi
ſchofs eine Verſammlung derjenigen Prieſter abgehalten
wird die von der Mobilmachung betroffen werden Der Bi
ſchof ſchildert den Dienſt der Prieſter im Felde und erklärte
die Rolle die den Prieſtern im Kriegsfalle zukommt

I V Kopenhagen 28 Auguſt Der Pariſer Korreſpon
dent der Berlingske Tidende gibt franzöſiſche Telegramme
aus Bukareſt wieder wonach die Munitionsherſtellung in

fang angenommen habe Ueber 470 Munitionswerkſtätten
und Fabriken zur Herſtellung von Kriegsmaterialien ſeien
gegenwärtig im Betriebe

B Berlin 28 Auguſt Die Tägl Rundſchau ſchreibt
über die Kriegslage gegen Rumänien u Mackenſen
war in den letzten Monaten tätig in der Stille
und wird im Verein mit den Bulgaren der etwa 400 000
Mann zählenden rumäniſchen Armec ſo zu begegnen wiſſen
aß die Rumänen es beklagen werden Kriegsſchrecken für
lohnende Geſchäfte eingetauſcht zu haben Die Lage gegen
über der Salonikiarmee wird allerdings durch den Hinzu
tritt Rumäniens erſchwert aber wir haben zu Falkenhayis
vorſorgender Heeresleitung das Vertrauen daß auch den
kommenden Schwierigkeiten die Stirn geboten werden kann
haben doch gerade die letzten Offenſiven gezeigt daß nicht die
Zahl ſondern die Heerführung und der Geiſt der Krieger
tſcheidet Für den Entgang der Nahrungsmittel aus
Rumänien aber entſchädigt uns einſtweilen unſere eigene
gute Ernte

WTE Berlin 28 Auguſt Sicherem Vernehmen nach
wurde in den maßgebenden Kreiſen ſchon ſeit längerer Zeit
mit dem Aufhören der Zufuhren von Lebensmitteln aus
Rumänien gerechnet Bei dem großen Ueberſchuß unſerer
diesjährigen Ernte über die vorjährige wird insbeſondere
die beabſichtigte Erhöhung der BrotrationsZuſchüſſe in
keiner Weiſe betroffen
J Bern 28 Auguſt Jn Rumänien rechnete man ſeit
Freitag mit dem endgültigen Anſchluß Rumäniens an Ruß
land für den 28 d M Die bisher noch nicht einberufenen
Veſerviſten ſind in den letzten Tagen mobiliſiert worden
Der Kurs des rumäniſchen Geldes iſt plötzlich ſtark geſunken
und die Stimmung im Lande äußerſt kühl und geſpannt

22 J 3Rumäniens Wehrmacht
Stärke und Gliederung

aktt c B Die rumäniſche Wehrmacht gliedert ſich in die
ktive Armee die Reſerve der aktiven Armee und die Milfz
Sandſturm Die aktive Armee und deren Reſerve bilden

h Krieg das Operationsheer die Miliz hat die Beſtim
en im Jnnern des Reiches ſowie im Rücken der Arinee

endet zu werden wozu ſie nach Bedarf in Einheiten zu
M enaezogen wird Bei einer Bevölkerung von etwa 710
pſit tionen werden jährlich 70 000 bis 80 000 Mann wehr
M tig das Rekrutenkontingent betrug für 1913714 52 000

Vegn der Friedensſtand beträgt etwa 6000 Offiziere und
Pferpte 5300 Anteroffiziere 81 900 Mann und 24 900

St Frieden gliedert ſich die rumäniſche Armee in
rigav eekorps mit 10 Jnfanteriediviſionen 10 Kavallerie
ehe v und 10 Artilleriebrigaden i KriFühru zganiſation beſtehen es wird nur für die gemeinſame
viſion ein Armeekommando ferner 5 Reſerveinfanterte
v u errichtet von denen je eine den einzelnen Armee

gie Uberwieſen werden ſo daß das Armeekorps im Kriege
Jede Jnfanteriediviſion ſetzt

Rumänien in den letzten Monaten einen gewaltigen Um

Jm Krieg bleibt die

ſchwindigkeit 8 bis 10 Schuß in der Minute beträgt
Haubitzenbatterien führen eine 10,5 Zentimter Schnellfeuer

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

WTB Wien 28 Auguſt Amtlich wird verlautbart
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresfront des Generals der Kavallerie Erzherzog Karl
An den ſüdöſtlichen und öſtlichen Grenzwällen Ungarns

hat geſtern abend unſer neuer Feind Rumänien
in meuchleriſchem AUeberfall mit unſeren Grenz
poſten die erſten Schüſſe gewechſelt Am Roten Turm Pahß
und in den Päſſen ſüdweſtlich und ſüdlich von Braſſo ſind
heute früh beiderſeits Vortruppen ins Gefecht getreten und
die erſten rumäniſchen Gefangenen einge
bracht worden

Jn den Karpathen wieſen wir nordweſtlich des Kukul
Berges einen ſtarken ruſſiſchen Angriff unter ſchweren Feind
verluſten ab

Auch nördlich von Mariampol endete ein geſtern abend
angeſetzter Vorſtoß für die Ruſſen mit einem vollen Miß
crfolga Sie wurden überall zum Teil im Gegenangriff
zurückgeſchlagen und ließen viele Gefangene in unſerer Hand

Heeresfront des Generalfeldmarſchalls v Hindenburg
Die Armee des Generaloberſten v Terſztyanſzky ver

eitelte ruſſiſche Angriffsverſuche Sonſt keine beſonderen Er
eigniſſe

Jtalieniſcher Krtegsſchauplatz
Am Cauriol wurde wieder heftig gekämpft Nach

dem ein Angriff des Feindes in unſerem Gaſchützfeuer ge
ſcheitert war gelang es abends einer italieniſchen Abteilung
mit ſtarker Artillerie Unterſtützung in unſere Gipfelſtellung
einzudringen Heute früh warf ein Gegen
angriff den Feind wieder hinausAn der küſtenländiſchen Front wurden der Monte San
Gabriele und die Gegend von Nova Vas von der italieniſchen
Artillerie lebhaft beſchoſſen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei den k u k Streitkräften nichts von Belang

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

je 3 Bataillonen einem Jägerbataillon einem Kavallerie
regiment einer Artilleriebrigade 2 Regimentern zu je
6 Kanonenbatterien einer Pionierkompagnie einer Tele
graphenabteilung einem Diviſionsmunitionspark und einer
Diviſions Sanitätsanſtalt zuſammen Jm ganzen beſteht die
Diviſion aus 13 Bataillonen 3 Eskadrons und 12 Batterien
mit einem Gefechtsſtande von 14 000 Gewehren 48 Geſchützen
und 26 Maſchinengewehren Aus der überzähligen Reiterei
werden zwei Kavalleriediviſionen gebildet die aus 6 Ka
vallerieregimentern einer reitenden Abteilung von 3 Batte
rien und 3 Maſchinengewehrabteilungen beſtehen Dem
Armeekorps iſt noch ſchwere Artillerie unterſtellt und zwar
eine Feldhaubitzenabteilung zu 3 Batterien ferner tech
niſche Truppen Dem Armeekommando ſind außer den Ka
valleriediviſionen noch eine Anzahl Gebirgs und ſchwere
Feldhaubitzbatterien 14 Grenzkompagnien 2 Feſtungs
artillerieregimenter eine Luftſchifferabteilung ein Eiſen
bahnbataillon und dergleichen mehr unterſtellt

Jm Kriege beſteht die Operationsarmee ohne
Erſatz und Beſatzungstruppen und ohne Miliz aus 220 Ba
taillonen 12 Grenzkompagnien 83 Eskadrons 174 Batte
rien 19 Feſtungsartilleriekompagnien und 30 techniſchen
Kompagnien mit einem Gefechtsſtande von rund 250 000 Ge
wehren 18 000 Reitern 700 modernen Geſchützen und 300
Maſchinengewehren Der vorhandene Ueberſchuß an aus
gebildenen Mannſchaften läßt aber Neuformationen im
Kriegsfalle wahrſcheinlich erſcheinen Die Ententepreſſe
gab daher die Kriegsſtärke der rumäniſchen Armee wieder
holt zu 500 000 Mann an Da Rumänien während der
Dauer des Weltkrieges Zeit genug gehabt hat um die Vor
bereitungen dafür zu treffen muß damit gerechnet werden
daß dieſe Neuformationen auch unmittelbar bei der Mobil
machung aufgeſtellt werden können

Die Bewaffnung der Jnfanterie beſteht aus dem
6,5 Millimeter Mannlicher Revpetiergewehr A 1893 mit
Paketladung von 5 Patronen und Dolchbajonett Die Ka
vallerie führt einen ganz gleichen Repetierkarabiner Die
Feldartillerie iſt ausgerüſtet mit einem 7,5 Zentimeter
Schnellfeuergeſchütz Syſtem Krupp 1904 deſſen Feuerge

Die

feldhaubitze Syſtem Krupp in Rohrrücklauflafette Die
ſchwere Artillerie des Feldheeres eine Schneider Canetſche
15 Zentimeter Schnellfeuerfeldhaubitze

Die Befeſtigungen waren hauptſächlich gegen
Rußland angelegt Sie beſtehen aus der befeſtigten Sereth

linie die die 89 Kilometer breite Zone zwiſchen Karpathen
und Donauniederung abſperren ſollte Sie beſteht aus den
Brückenköpfen Gallatz und Nemoloaſa der Gürtelfeſtung

Fokſani und der Eiſenbahnbrückenſicherung bei Cosmeſti ſieſich drei Hiviſionen beſteht
aus 2 Jnfanteriebrigaden 2 Jnfanterieregimenter zu

zu tun waren

punkt für die ganze Landesverteidigung bildet die perma
nente Lagerfeſtung von Bukareſt die nach Plänen von
Brialmont erbaut worden iſt Der Fortaürtel beſteht aus
18 Forts und 18 Zwiſchenbatterien und bildet einen Gürtel
von 72 Kilometer Jm ganzen ſind 60 Panzertürme für 12
und 15 Zentimeter Kanonen und etwa 79 Panzerlafetten
für 21 Zentimeter Haubitzen außerdem 350 mobile Fern
und Nahkampfaeſchütze als Hauptgeſchützreſerve vorhanden

Ueber die rumäniſche Armee wurde in einem von öſter
reichiſchen Generalſtabsoffizieren herausgegebenen Buche
kurz vor Beginn des Weltkrieges folgendes Urteil gefällt
Die Organiſation der rumäniſchen Armee iſt abweichend

von jener der Balkanſtaaten weniger auf das Aufgebot
großer Maſſen mit geringen Mitteln als auf eine ſorgfältige
Vorbereitung der bereitgeſtellten Streitkräfte aufgebaut

Welchen Einfluß hat der Krieg
mit Rumänien auf unſere

Volksernährung
Von gut unterrichteter Seite wird mitgeteilt daß wir

für die Frage der Lebensmittelverſorgung durch die Kriegs
erklärung Rumäniens nicht in Verlegenheiten geraten wer
gen Auch das Kriegsernährungsamt hat die Dinge kommer
ſehen vor denen wir jetzt ſtehen und danach ſeine Maß
nahmen getroffen das will heißen daß auf den Fortfall der
rumäniſchen Zufuhren über die wir ſeit dem vorigen Winter
verfügen konnten gerechnet worden iſt bei allen vorberei
tenden Schritten die zur Sicherung unſerer VPolksernährung

Die Abſchlüſſe mit Rumänien über die Ge
treidevorräte der alten Ernte ſind im weſentlichen
ausgefühert und die Verhandlungen über die neue
Ernte konnten nicht zuſtande kommen weil die rumäniſche
Regierung ſie abſichtlich immer wieder hinauszog Was das
zu bedeuten hatte war klar Jnfolgedeſſen wurde bei Aus
arbeitung des Wirtſchaftsplanes für 1916/17 von jeder Be
rückſichtigung rumäniſcher Zufuhren Abſtand genommen
Wir konnten das um ſo eher tun als der Geſamtertracç
unſerer eigenen diesjährigen Ernte die vorige um nicht
weniger als 5 Millionen Zentner überſteigen wird Dazu
kommt der Ueberſchuß der Ernte aus den von uns beſetzten
und in Arbeit genommenen feindlichen Gebieten der auf
1400 000 Tonnen veranſchlagt werden darf

Wie ſicher wir uns unſerer Sache fühlen geht wohl am
beſten daraus hervor daß ſchon für die nächſte Zeit eine Er
höhung der Zuſchüſſe zu den Brotrationen in Ausſicht genom
men iſt vorüber vermutlich bald nähere Mitteilungen von
amtlicher Seite veröffentlicht werden Zu dieſer Erhöhung
ſind wir aus eigenen Mitteln imſtande ſie wird alſo auch
trotz der rumäniſchen Kriegserklärung zur Ausführung ge
langen

Auch anderweitige Maßnahmen des K E A, ſo be
treffend die vermehrte Ausgabe von Hülfen
früchten den Verkehr mit Gerſte und andere
werden Erleichterungen für die Bevölkerung bringen auch
ſie ſind völlig unabhängig von dem Verhalten Rumäniens
Die Volksernährung in Deutſchlang wird alſo ihren ruhigen
und ſicheren Weg gehen vor wie nach der neueſten Kriegs
erklärung mit der man uns einzuſchüchtern gedachte

Ein Druck auf Griechenland
WTB Genf 28 Auguſt Die Agence Havas meldet

ans Athen Der Chef des Generalſtabes General Dusmanis
und der Unterchef Oberſt Metaxas ſind durch königlichen Er
laß ihrer Funktionen enthoben worden General Moſcho
pulos Befehlshaber des 3 griechiſchen Armeekorps iſt zum
Generalſtabschef ernannt worden Die Entſcheidungen haben
großen Eindruck hervorgerufen

WTE Bern 28 Auguſt Petit Pariſien ſchreibt zu
der Meldung des Athener Blattes Patris über einen Ge
dankenaustauſch der Ententemächte zur militäriſchen und
politiſchen Lage Griechenlands Die Alliierten können nicht
zugeben daß ihre Rechte fühlbar durch den bulgariſchen Vor
marſch bedroht werden Sie ſind zur Frage berechtigt ob die
Untätigkeit des griechiſchen Generalſtabes nicht eine Mit
ſchuld bedeutet Angeſichts der öffentlichen Stimmung in
Griechenland ſind wir im Recht Forderungen aufzuſtellen
Da wir Griechenland vor dem bulgariſchen Einmarſch
ſchüßen müſſen wir es zur Mitarbeit zu ſeiner eigenen
Sicherſtellung auffordern

Z Genf 28 Auguſt Die franzöſiſchen Blätter bringen
aus Saloniki und Athen alarmierende zum Teil ſich wider
ſprechende Nachrichten die den Beginn einer revolutionären

liegen ſämtlich am Sereth und an der Donau Den Stüthz Bewegung der Venizeliſten bedeuten würden Nach der Reo
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die
fordern Der heute unter Leitung vonbung durch iVengelos in Athen dnrden Kundgebung wird große

Bedeutung beigemeſſen Die antivenizeliſtiſche Preſſe be
zeichnet dies als utinären Akt Nach der Rea
werden die Liberalen bei dieſer Kundgebung net er

inen
Z Bern 28 Auguſt Aus beſtimmteſter Quelle in

Paris verlautet Der Vierverband beurteilt die Lage Grie
chenlands als gefährlich für ſeine Jntereſſen weshalb die
r des letzten Vertrages als ungenügend ange

ſehen werden Griechenland muß nötigenfalls gewaltſam
zur Mobilmachung ungen werden Der Vierverband

Sepuldigt mehrere griechiſche Generale einen Geheim
vertrag mit den Bulgaren abgeſchloſſen zu haben und ver
langt ihre ſofortige Entfernung Der Vierverband will
einen Aufruf an die griechiſche Regierung erlaſſen um ſie
zum bewaffneten Widerſtande gegen die Bulgaren aufzu
fordern

x

taliens neuer Kriegsrauſch
I D 28 Aug Wie aus Rom gemeldet wird

verbreitete geſtern nachmittag Aöslie in den von poli
tiſchen Kreiſen beſuchten Cafés die Nachricht daß der
Miniſterrat die Kriegserklärung an Deutſchland beſchloſſen
habe Jndeſſen konnten die Wartenden keinen direkten Be
ſſcheid von der Conſulta erhalten da die Regierung ihre
Entſcheidung durch eine amtliche Kundgebung der Bevölke
rung mitteilen wollte Jn den Redaktionen Telegraphen
bureaus und Cafés herrſchte eine fieberhafte Aufregung
Schon vorzeitig wurden überall Fahnen herausgeſteckt und
die Studenten veranſtalteten einen Umzug unter Voraus
Sarg Fahnen und rn auf Frankreich nebſt

mähungen auf Deutſchland s dann zwiſchen 7 und
8 Uhr abends die Kriegserklärung amtlich bekanntgegeben
wurde wimmelten alle Straßen von zahlloſen Menſchen die
enthuſiaſtiſche Kundgebungen veranſtalteten Jn den
Theatern wurden die Vorſtellungen unterbrochen Die Or
cheſter mußten die Nationalhymne des Landes unter toſendem
Beifalle ſpielen Ebenſo wurde der Königsmarſch von dem

rcheſter in den Cafés immer wieder verlangt Dann ſetzten
ſich die Menſchenmaſſen in Bewegung Auf dem Touloner
Platze wurde die Landeshymne geſungen Bis Mitternacht
zog die Menge durch die Straßen Aehnliche Kundgebungen
fanden auch in anderen Städten ſtatt wie Turin Genug
Boulogne beſonders aber in Mailand wo ſie einen großen
Amfang annahmen

Ueberall wurde zu gleicher Zeit verkündet daß auch
Rumänien den Krieg erklärt habe obwohl zu jener Stunde
das Ereignis in Wirklicheit noch nicht erfolgt war

e

Vermehrung der italieniſchen Truppen in Valona
T D Karlsruhe 28 Auguſt Schweizer Blättern zu

folge meldet der Rußkoje Slowo aus Rom Verfloſſene
Woche wurden die italieniſchen Truppen in Valona auf ſechs
Diviſionen gebracht Neue Truppen mit Geſchützen landeten
in Santi Quaranta

S

Vormarſch der Bulgaren gegen
die ägäiſche Küſte

Von einem militäriſchen Mitarbeiter wird uns ge
ſchrieben Auf dem Oſtflügel der mazedoniſchen Front haben
die Bulgaren ihren Vormarſch zwiſchen Strumafluß und
Meſtafluß in breiter Front in erfolgreicher Weiſe fortgeſetzt

mntt e e
zli

und haben ſich bereits der Küſte des Aegäiſchen Meeres auf
nächſte Entfernung genähert ſie an einzelnen Stellen bereits
erreicht Jm Weſten wurde der Höhenzug Parnar Dagh
beſetzt der ſich unmittelbar öſtlich des Tahtnoſees nordöſtlich
in einer Ausdehnung von etwa 30 Kilometer erſtreckt An
ſeinem Weſtende iſt er nur etwa 5 Kilometer von der Küſte
entfernt dort liegt der Ort Orfano unmittelbar öſtlich der
Strumamündung wohin ſich alle engliſchen Truppen zurück

mmm JDer Sprung aufs Brettl
Novelle von M Kneſchke Schönau

1 Fortjetzung Rachdruck verboten
Was denn Trauen Sie ſich nicht zu ſechs Kabarett

gedichtchen innerhalb vier Tagen auswendig zu lernen Und
ſie wollen zur Bühne zurück

Ach es iſt nicht das Aber die Toilette
Lächerlich Ein Geſellſchaftskleid und eine helle

Sommertoilette werden Sie doch beſitzen Mehr brauchen
Sie für den Anfang nicht Wie Nicht modern Dann
werden ſie moderniſiert Macht jede Hausſchneiderin in
24 Stunden Eine moderne Friſur ein feſcher Hut Fertig
Jch bitte Sie bei Jhrem Exterieur Kleinigkeit Wer
weiß was für ein Glück Jhnen auf dem Brettl erblüht

Bei dieſen Worten glitten ſeine Blicke jeden ihrer Reize
taxierend über ihre Figur und trieben ihr die Röte des Un
muts und der Scham in die Wangen Raſch erhob ſie ſich und
wandte ſich zum Gehen

Die Bücher Baronin mahnte er
Zg gewaltſam drängte er ſie ihr auf und begleitete ſie

zur TürAuf morgen denn Und ein beſtimmtes Ja oder Nein

Bitte aber nicht zu ver Ew daß bei einem Nein ich niewieder einen Finger für ie rühre

Eine Verbeugung ironiſch tief ſeinerſeits ein kaum
Kopfneigen ihrerſeits und die Tür klappte ins

No
Draußen auf der Treppe blieb Charlotte von Bardeleben

ſtehen Jhr war ſo 8 ſo elend zumute ußd die Knie
verſagten ihr faſt den Dienſt Schwer lehnte ſie ſich auf das

ureiſerne Geländer und erſt als ſie Stimmen imhörte raffte ſie ſich zuſammen und ſtieg langſam die Treppe
hinunter Unten begegneten ihre zwei Damen ick an
gezogen mit Rieſenhüten diamantenfunkelnd und ſehr laut
und ungeniert ſich unterhaltend Charlotte zog den Schleier
tiefer ins Geſicht und wandte das Haupt zur Seite Sie
wollt ein an elhe bei Paulchen gehabt zu haben

Me ü ei n g nſpöttelte die eine ſo laut daß es h höre e ene

Wie gejagt verließ ſie Haus Das waren zwei

g der vortigen n habendſtrecke gen
men die das nde des Tahinofluſſes von der eres
küſte trennt Damit iſt die Abſperrung der Saloniki Armee
nach Oſten gänzlich du rt Weiter nach Oſten haben

die gehe der Stadt Kavalla bis auf nächſte Ent

An der Mündung des Meſtafluſſes iſt die Ebene von
chaban erobert worden Damit iſt die Verbindung mit

dem am Aegäiſchen Meere liegenden Teile von Bulgarien
nene Mit dieſem erfolgreichen Vormarſche iſt die

nlinie Buk Drama Demirhiſſar vollkommen geſichert
worden ſo daß ein ungeſtörter Betrieb auf ihr erfolgen
kann Damit wird ſowohl der Nachſchub und die Verpflegung
der an der mazedoniſchen Grenze ſtehenden bulgariſchen
Armee erleichtert wie auch die Möglichkeit zu etwa not
wendig werdenden Truppenverſchiebungen geſchaffen Mit
der Erreichung der Küſte ſind ferner alle Landungsverſuche
der Entente erſchwert auf die immer gerechnet werden
mußte Die Lage der Verbündeten deren Oſtflanke und rück
wärtigen Verbindungen durch die eben erwähnten Opera
tionen vollkommen geſichert worden ſind hat ſich alſo wieder
um günſtiger geſtaltet

Die geringen rig die die Engländer und Fran
zoſen trotz ihrer großen Anſtrengungen und des gewaltigen
Truppeneinſatzes im Ancre und Sommegebiet und auch an
der Verduner Front erreicht haben die ſchweren Blutopfer
die ſie dargebracht haben ſind nicht ohne Einfluß auf die
Stimmung und die Beurteilung in Frankreich geblieben
Zum erſtenmal hat der Temps auf die Geringfügigkeit der
bisherigen Kampfergebniſſe hingewieſen er ſchreibt daß
alle Anſtrengungen bisher nur einige Schwankungen in den
Linien der beiden Gegner hervorgerufen haben Alle An
ſtrengungen der Jnfanterie koſten viel Soldaten und endigen
nur mit Ergebniſſen die allzu winzig ſind als daß ſie zum
Ziele führen könnten Jn dieſer Aeußerung muß man das
Ergebnis all der Kämpfe während mehr als acht Wochen er
kennen Auch die letzten Angriffe der Engländer und Fran
zoſen ſind auf der ganzen Front zwiſchen Thiepval und der
Somme zum Teil nach erbitterten Nachkämpfen geſcheitert
Jhr Verlauf wird nur dazu beitragen dieſe Auffaſſung des
Tomps zu verſtärken Hoffentlich kommen die Franzoſen

bald ſo weit daß ſie die Nutzloſigkeit aller weiteren An
ſtrengungen einſehen und daraus auch die notwendigen Fol
gerungen ziehen werden Die Franzoſen wurden im Ab
ſchnitte von Maurepas Clory trotz Einſatzes ſtarker Kräfte
ebenſo zurückgewieſen wie ſüdlich der Somme und beider
ſeits der Maas

Jm Oſten kam es zu keinen größeren Ereigniſſen Feind
liche Verſuche bei Friedrichſtadt und Lennewaden die Düna
zu überſchreiten mißlangen Bezeichnend iſt daß kleine
deutſche Patrouillen Abteilungen bei Kiſielin bis in die
dritte feindliche Linie vorſtoßen und mit 128 Gefangenen
und drei Maſchinengewehren zurückkehren konnten
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Pie Serbenniederlage in Mazedonien
c B Wien 28 Aug Wie das Neue Wiener Journal

aus Sofia berichtet ſchreibt das Blatt Voenne Sveſtia über
die rumyfe des rechten Flügels der bulgariſchen Armee fol
gendes

Unſere Soldaten halten die beherrſchenden Höhen des
Moglena Gebirges Mit der Einnahme von Djemaat Jeri
beſetzten ſie den weſtlich Wodena gegen Oſten ſchützenden
Punkt weswegen die ihre gefährliche Lage einſehende ſer
biſche Armee eine der Höhen weſtlich und nördlich Wodena
zurückzuerobern ſucht Hierin liegt die Erklärung für die
18 auſeinanderfolgenden Angriffe der Serben Die von den
Verbündeten ausgerüſtete und bezahlte ſerbiſche Armee wird
neuerlich vorgetrieben und ihre Ueberreſte haben wiederum
eine fürchterliche Niederlage erlitten

Die Kämpfe in der Bukowina

c B Budapeſt 28 Auguſt Az Eſt meldet von der
Bukowinagrenze Auf dem bukowinaſchen Kriegsſchauplatz
haben die Ruſſen in den letzten Tagen einen außerordent
lich heftigen Angriff auf den Neſti Kanewsk verſucht Sie
haben dabei große Mengen von Munition verbraucht ohne

künftige Kölleginnen Und mit ſolchen ſollte ſie von nun von Vardeleben prangte

an verkehren ihren Spott oder Neid erdulden je nachdem
ſie abfiel oder Erfolg hatte Es ſtieg ihr heiß in der Kehle
a und es ſchüttelte ſie als habe ſie etwas Widerliches be
rübrt

wrlig ſtrebte ſie ihrer Wohnung zu nur von dem einen
Wunſche beſeelt ihr Weh und ihre Qual hinausſchreien ſich
ſatt weinen zu können

Jhre Wohnung Noch vor wenigen Monaten hatte ſie
mit ihrem Gatten ein reizendes kleines Heim im Villen
viertel der Hauptſtadt bewohnt Nicht weit davon auch in
vornehmer Gegend lag ihre jetzige Wohnung und klein war
ie auch aber nichts weniger als reizend Drei Treppen hoch

im n vor reh einer Mietsvilla Korridor und Küche ein
Raum eine ſchräge Kammer mit winzigem Fenſter das
Schlafgemach aber als ein Eckſalon mit drei
Fenſtern und Ausſicht nach dem Park eines prinzlichen
Palais Um dieſes Salons und des feinen Hauſes willen
hatte ſie dieſe Wohnung gemietet und bezahlte dieſen Luxus
mit tauſend Anbequemlichkeiten und einer unerhörten
Kohlenrechnung denn der Meißener Ofen des Salons war
nur ein rn und der der Schlafkammer eine halbe
Ruine die trotz doppelter Kohlenration kaum die halbe
Wärme ſpendeten wie ein normaler Zimmerofen Aber die
Standesehre blieb gewahrt man konnte wenigſtens einen
Beſuch empfangen und brauchte ſich des Hauſes und der
Gegend nicht zu ſchämen

Mit bleiſchweren Füßen ſtieg Charlotte die drei Treppen
inan Auf der zweiten angelangt hörte ſie von oben ihren
v e biſt du s Jch te ſ ſeit iner Viertel

Lottchen biſt du s warte ſchon einer Viertelſtunde auf dich und habe a d
nur ſo lange Ein Uhr iſt längſt vorbei und deine Top
hat ſich ſchon ganz heiſer gebellt vor Hunger Hörſt du wie

tobt und gegen die Tür ſpringt Gib raſch den Schlüſſel
iſt ja nicht zum Anhören
D ehe war eine ſchlanke große Er r mit

ſchmalem blaſſem von tiefen nußbraunen n teln
umrahmten Geſichtchen aus dem ein ſanfter ugen
nicht gerade zuverſichtlich ins Lebens ſchauten Sie trug ein

Schneiderkleid und einen weichen ſilber
ut Raſch nahm ſie der vom Treppenſteigen

atemloſen
dortür an der ein blankes Meſſingſchild mit der Aufſchrift

e

üße Wo bleibſt du

rlotte den Schlüſſel ab und öffnete die Korri
Theaterkritiken ſchrieb und jene im Sommerengagemen

dem achtzehnten e den Kampf mit dem

n Kucke

er 4

jedoch den geringſten Erfolg erzielen zu könnenliche Jnfanterje wurde durch das erfolgreiche Jene ihn
Artillerie empfangen und nachdem die erſten Rei glerei
Feindes dezimiert waren wurde ſein Angriff eingeſtellt
er ging wieder auf ſeine alten Stellungen zurück und

Ruſſiſcher Heeresbericht

vom 27 Auguſt abends Weſtfront und Kaukaſusfront La
unverändert M et T bruch de 3e

Schwarzes Meer Bei Tagesanbru s 25überflogen unſere r Varna und warfen San
ben auf Gebäude Hafen Reede und eine Abwehrbatterie
Man ſah daß Bomben ein Schiff auf der Reede in Bgt
ſetzten und andere Bomben in Werkſtätten fielen

Wie die Franzoſen den Luft
krieg gegen England führen

würden
C Jn der Zeit vor Abſchluß der Entente Cordiale hat

ſich die franzöſiſche Literatur lebhaft mit dem Gedanken
eines Krieges Frankreichs gegen England beſchäftigt das
den Franzoſen damals als der Feind galt Jn einer dieſer
zahlreichen Schriften finden ſich Ausführungen die zurzeit
großes Jntereſſe beanſpruchen dürften obwohl ſie bereits
im Jahre 1863 in Paris erſchienen ſind Jn dem Buche
Vérité Vérité behandelt ein Franzoſe Alfred Aſſolant

ebenfalls dieſes Thema des Zukunftskrieges gegen England
und ſchlägt als wirkungsvollſtes Mittel einen rückſichtsloſer

Luſtkrieg vor Es bedarf kaum eines Kommentars fül
dieſe Zeilen die für ſich ſelbſt ſprechen es heißt dort wörtlich

Meine Erfindung wird die Armeen Kanonen Be
feſtigungen und Kriegsſchiffe unnötig erſcheinen laſſen
Es handelt ſich ganz einfach nur darum mit Bomben zwei
oder drei Luftballons zu bewaffnen deren Beſatzung von
vier oder fünf ausgeſuchten Leuten gebildet wird Mit
etwa 100 Bomben die aufs Geratewohl und
ſenkrecht über einige Pulverfabriken abgeworfen werden
wird man die Arſenale ganz Englands
London die Schiffe die ſich in den Docks befinden
und die sei en Gebäude zerſtören, man
wird den Tower von London und ein Drittel
der ganzen Stadt in die Luft fliegenlaſſen man wird einige 60000 oder 80000
Menſchen töten man wird die Bank von England
zerſtören und wenn die Bank zerſtört iſt wird auch jeder
Kredit vernichtet ſein die Privatbanken werden eine nach
der anderen wie Kartenhäuſer zuſammenbrechen alle
Kaufleute werden ruiniert werden alle Fabri
kannten werden ihre Fabriken ſchließenmüſſen die Arbeiter werden Hungers ſterben
und werden es vorziehen die Waffen zu ergreifen um
für jeden Preis leben zu können die Lords werden nicht
mehr ihre Schlöſſer und ihre Parks verlaſſen der Bürger
krieg wird da ſein oder beſſer noch der ſoziale Krieg
etwa in der Art wie es die großen Volksaufſtände im
Altertum waren wo weder die bedrohten Herren noch die
revoltierenden Sklaven Gnade gewährten Blut wird
fließen wie Waſſer Männer werden ge
mordet werden Frauen werden die Beute
des Siegers bilden und England wird für
wenigſtens 20 Jahre aus der Liſte der Na
tionen geſtrichen ſeinJſt meine Erfindung nicht herrlich Vor allem iſt
zu beachten daß ſie ſparſam iſt denn ich würde davor
zurückſchrecken unſeren ſchmalen Staatsſäckel in Anſpruch
zu nehmen

Man weiſe dieſen Gedanken nicht etwa zurück unter
dem Vorwande daß ſo viele Morde etwa bedauerlich ſeien
und daß die Engländer ſchließlich doch auch Menſchen ſeien
Man muß bis zum Ende gehen oder beſſer gar nicht erſt
unſuünuenDie Zeit iſt vorüber wo man ſich um der Laune und
um des Ruhmes eines Fürſten willen bekämpfte Jetzt
heißt es entweder im Frieden leben oder ſich bis zum
letzten Mann ausrotten denn ich nehme an daß der ge
ſunde Menſchenverſtand es hindern wird um einer Form

Ein ſchlohweißer Seidenpudel kam herausgeſchoſſen und
ſprang bellend und jaulend an den beiden Damen in die
Höhe ſie kaum von der Stelle laſſend

Ja doch ja Topſy Es iſt ja gut Wir wiſſen s ja
daß du dich freuſt und daß du Hunger haſt O Und wie gut
das riecht Lotti was haſt du Schönes gekocht Sag s und
ſpanne mich nicht auf die Folter Aber mein Gott warum
biſt du denn ſo ſtill Und wie ſiehſt du aus Biſt du krank
Jſt was paſſiert So rede doch Kind

Hilfreich nahm die Schlanke der ſtumm und blaß am
Türpfoſten kehnenden Charlotte Hut und Mantel ab und
führte ſie in die Schlafkammer die leidlich warm war und
wo in der Je ein für zwei Perſonen gedeckter kleiner
Tiſch ſtand Das halbe Stübchen nahm ein rieſiges und ſehr
elegantes Steinerſches Doppelbett ein Zeuge glücklichere
Tage ein Es war in ſehr geſchickter Weiſe ſo geſtellt daß
es den Raum unter der ſchrägen Dachwand ausſparte v
dieſe mit einem auf roſa Satin gehefteten Spitzenhimmel
verkleidet eine Art Baldachin bildete Die übrige Einrich
tung beſtand aus weißlackierten Biedermeiermöbeln und
einigen bequemen Korbſeſſeln So klein und niedrig der
Raum war ſo behaglich wirkte er durch dieſe zierliche Aus
ſtattung Die nur getünchten Wände und den baufälligen

mit dem Kochrohr durfte man freilich nicht näher be
achtenSo Lottchen jetzt leg dich ein wenig aufs Bett und

ruhe dich aus Jch werde indeſſen unſer fürſtliches Mahl
richten und dann wenn wir geſpeiſt aber keine ine
eher magſt du erzählen was dich ſo aus der Faſſung bracht

ichts da Topſy ſcheuchte ſie den Hund der ſich mit in W
Zu ſtehlen wollte zurück Du bleibſt beim Frauchen un

tr eehe Frank war einige Jahre älter wie Charlotte ſ
mochte Anfang dreißig ſein Früh verwaiſt vermögens g
nur mit einer guten Erziehung ausgeſtattet i Wuſg

eben
nommen Zuerſt als Privatlehrerin dann als Schriftſteller

e ſchlecht und recht durch Sie wohnte n r1und in keinem feinen Hauſe hatte aber f
te wie Lotte ſie eine gemütlichere r hre

harlotte hatte ſie vor
adebr L

dieſelbe
ung mit Ki und Bad
in einem Nordſeebade kennen gelernt wo ſie

Fortſetzung folgt



3e die eng änder an der Kehle faßt ſo wird

nur reichlichem Nachdenken und nach
die r kein Mittel gefunden habt mit ihnen im Frieden
dem Mein Vorſchlag hat aber einen anderen
Sorzug Um die Bomben nach England zu tragen muß

an das Mittel erfinden die Luftballons lenkbar zu
Lahen wenn man dieſes Mittel zum Bombenwerfen

t wird man die Freiheit des Menſchengeſchlechtes ge
Mnden ben Von da ab wird keine Tyrannei mehr

ich ſein der Erdball wird wieder allen Nationen als
Wwohnſtätte gehören

Man ſieht der franzöſiſche Verfaſſer verlangt ganze
veit gegen England Sentimentale Bedenken werden als

Ar eckmäßig zurückgeſtellt und brutale rückſichtsloſe Ver
tung gepredigt Zu einem derartigen Vorgehen dürften
ch die Franzoſen die nötige Eignung beſitzen wie der

Windermord von Karlsruhe und auch das unlängſt in Belgien
Zſgefundene franzöſiſche Flugblatt beweiſen in dem ein
durch keinerlei menſchliche oder gefühlsmäßige Rückſichten
nehr beſchränkter Luftkrieg angekündigt wird

Die Ausführungen des franzöſiſchen Schriftſtellers
einen recht wenig vereinbar mit den Vorwürfen und Be

chuldigungen gegen die deutſche Luftkriegführung gegen
England mit denen Franzoſen und Engländer gemeinſam
die Stimmung der neutralen Nationen gegen Deutſchland
aufzuhetzen verſuchen Außerordentlich lehrreich iſt es dieſe
Anſichten eines Franzoſen vor dem Kriege den tendenziöſen
gefälſchten und heuchleriſchen Berichten entgegenzuſtellen
mit denen augenblicklich die Stimmungsmache betrieben
wird Vor einiger Zeit bereits wurde in der Preſſe darauf
yingewieſen wie die Anſichten der Franzoſen und Engländer
unter dem Drucke der Kriegsereigniſſe ſich geändert haben
pffenſichtlich zu dem Zwecke die Neutralen gegen Deutſchland
aufzubringen und zu Anhängern ihrer Sache zu machen
Eine ähnliche Betrachtung konnte angeſtellt werden angeſichts
des vor dem Kriege erſchienenen Buches des belgiſchen
Majors Girard Avant la guerre in dem das von Deutſch
land gegenüber Belgien eingeſchlagene Verfahren unter Hin
weis auf die beſtehenden Staatsverträge und unter Bezug
nahme auf Grundſätze des Völkerrechtes durchaus gerecht
fertigt wird ebenſo iſt der Standpunkt den Deutſchland
mit Bezug auf die Unterſeebootkriegführung einnimmt vonanzoſſcher Seite in zwei Schriften die vor dem Kriege

entſtanden ſind vertreten worden Es handelt ſich um das
in der Preſſe erwähnte Werk des Haupkmanns Danrit La
gnerre fatale und um einen Aufſatz eines franzöſiſchen
Marineſchriftſtellers in der Revue des deux Mondes vom
Jahre 1912 Die Entwickelung des Torpedos und die Frage
des Unterſeebootes

5Hält man zu dieſen Beiſpielen die oben wiedergegebenen
Ausführungen aus dem Buche Vsérite ſo dürfte es auch für
neutrale Leſer doch allmählich möglich ſein zu unterſcheiden
was objektive berechtigte Kritik und was tendenziöſe Stim
mungsmache iſt ſo geſchickt dieſe auch von franzöſiſcher und
engliſcher Seite betrieben werden mag
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Eine Rede Beſelers
Zum Jahrestag der Errichtung des polniſchen

Generalgouvernements
WTB Warſchau 27 Auguſt

Anläßlich des tag der Gründung des GeneralPunenen t Warſchau fand ein kameradſchaftliche Zu
ammenſein der Offiziere und Beamten des Stabes des
Generalgouverneurs ſtatt Bei dieſer Gelegenheit hielt der
7 gretgonverneur v Beſeler eine Anſprache in der er

u agteDie Aufgabe die dem Generalgouvernement übertragen
urde war ſelbſtverſtändlich zuerſt eine rein militäriſche
as ehemalige Königreich oder KongreßPolen war für uns
ine ruſſiſche Provinz die wir erobert hatten und deren

Herren wenn man ſie ſo nennen ſoll durch uns zum Lande
hinausgetrieben waren Daher hatten wir zuerſt hier zubefehlen und vor allen Dingen hatten wir daſür zu ſorgen
daß dieſes Land ein ſicherer Rückhalt fur
unſere vorn kämpfenden Heere würde daß wir
ſelbſtverſtändlich auch das Land ſoweit es in unſeren Kräften
ſtand und ſoweit das Land es ſelbſt leiſten konnte für das
was wir in dieſem großen Kriege ergänzen ſollten und
pußten in Anſpruch nahmen Aber meine Herren uns
beſeelten doch auch noch andere Gefühle als wir in dieſes
an kamen Wir wußten genau daß es ſchwere Prüfungen
dirchzumachen gehabt hatte noch lag der Pulverdampf über
dem Lande noch rauchten die Felder von Blut und noch
alen überall die brennenden Gehöfte mit
denen ruchloſe Hände bei dem Abzuge aus
m verlorenen Lande noch verſucht hatten

es nach Möglichkeit zugrunde zu richten teilsaus Wut gegen den ehe Feind aber teils auch aus
dem alten ingrimmigen Haſſe den Zwingherren gegen einen
Unterdrückten hegen

u Alſo wir kamen in ein Land das der Hilfe bedurfte
S wir ſagren uns ſoweit wir es können und ſoweit unſere
oben Auſgaben für unſer Vaterland und unſer Heer es

h eſtatten wollen wir auch dem betreffenden Lande tat
kräftig Hilfe bringen

Dann aber meine Herren breitete ſich über dieſes Land
ſorgende und ſchirmende Hand deutſcher Verwaltung aus

wal wiſſen ſehr wohl daß nicht alles was die deutſche Ver
e tung getan hat den Beifall der Bewohner dieſes Landes
e funden hat Aber nach deren Beifall haben wir nicht ge
g ſondern wir aben uns nur vor Augen gehalten Wie

e ren wir unſere Pflicht tun und wie können wir anderer
an s das Gute ermöglichen was wir nebenbei dem Lande
e noch antun können Jch habe im Anfang darauf hin
alen daß ich nicht J habe die Tätigkeit unſerer Ver

ung im Wer zu z Jch möchte nur noch einniges Wort ſagen und dafür glaube ich bei den Herren
Lerſtändnis zu finden Wir haben den Verſuch gemacht durch eine gerechte wenn auch n
gie wenn es nötig war durchgreifende Regentens erſtmals das Land davon zu über
Ergen du es nicht mit einem kaltherzigen
s berer ſondern mit einem fürſorgenden
allen ater zu tun habe und dann haben wir voren Dingen verſucht dem Lande nach 140jähriger Knecht

aft ſeine Nationakität zurückzugebenprece iſt nicht meine an laeke jetzt über das zu
reden was aus dem Lande hier einmal wer
Krt ſo l I Wir wiſſen ja noch nicht einmal was aus dem
un wird denn noch tobt der Kampf an allen Fronten

darf ſagen er wendet Gott ſei Dank und mit
t Äd Silfe ſ5 daß wir überall ffnungsfreudighinſehen

a

Wir ſehen daß die gewaltigen Anſtürme der Ruſſenſchellen wir ſehen u unſere deutſchen 2 i S
mit den tapferen Bulgaren in einem Sturmlaufe den Ein
dringlingen entgegentreten die ſich des griechiſchen Landes
bemächtigt haben um von dort aus eine Ausfallspforte in
die Flanke unſerer Stellungen zu gewinnen Wir ſehen das
übermenſchliche Ringen unſerer Truppen im Weſten und
ſtehen ſtaunend und bewundernd vor dem was unſere Leute
dort leiſten ein nach dem anderen h Mit
furchtbaren Hekatomben ſtürmen die Engländer und Fran
e an und was haben ſie erreicht Einen armſeligen

eil des Landes haben ſie beſetzt hinter dem ſich neue ge
waltige Bollwerke erheben an denen ihre Angriffe noch
ganz anders zerſchellen ſollen

Wir haben das Wunder erlebt daß die deutſche Flotte
ausgelaufen iſt die kühn herausfordernden und gewaltig
überlegenen Engländer angriff und das was ſie erfaſſen
konnte zertrümmerte Vor dem Angriff unſerer Torpedo
boote machte die große engliſche Flotte von 25 Dreadnoughts
kehrt und dampfte an die Oſtküſte von England zurück Die
Engländer aber erzählen wir hätten das Schlachtfeld ge
räumt und ſie wären Sieger geweſen Und meine Herren
wie ein wunderbares Jubelrufen iſt es in dieſen Tagen
durch die deutſchen Lande gegangen als wir von der erſten
gar gehört haben die die Deutſchland von Baltimore
nach Bremen zurückgeführt hat Es iſt beinahe der ſchwerſte
Schlag für die Engländen Die Engländer haben das Meer
zu beherrſchen getrachtet ſie haben jedem ſchon im Frieden
gewiſſermaßen verbieten wollen Handel ohne ihre Erlaub
nis zu treiben und heutzutage betrachten ſie es geradezu
als ein Verbrechen als einen Bruch des Völkerrechtes daß
wir die Mittel und Wege finden um unſeren Sieg über die
Welt hinaus zu verbreiten und uns den Handelsweg von
und nach Amerika zu ſichern Es iſt eine Tat die vielleicht
den Beginn eines gewaltigen Wandels des ganzen Handels
verkehres der Welt anzeigt jedenfalls einem Staate etwas
zu denken geben wird welcher ſpäter einmal das unterbinden
will was gegen ſeinen Willen und gegen die Jntereſſen
ſeines eigenen Handels verſtößt

Alſo meine Herren wir können guten Mutes in die
Zukunft ſehen Wir kämpfen mit unſeren öſterreichiſchen
Verbündeten mit den Bulgaren und Türken zuſammen dke
alle insgeſamt eine Volksmaſſe von vielleicht 180 bis 200
Millionen Menſchen darſtellen gegen 700 Millionen Aber
nicht die Zahl gilt ſondern der Geiſt Jch bin ſelbſt über
zeugt und keiner iſt wohl unter Jhnen der dieſe Ueber
zeugung nicht teilt daß der Geiſt der unſere
Heere leitet und führt derjenige iſt der einſtmals
in der Welt herrſchen ſoll nicht in dem Sinne
einer elenden Anterdrückung einer Ausbeutung
der Nachbarn ſondern in dem Geiſte einer freien Ent
wickelung des Menſchentums auf allen Ge
bieten menſchlicher Tätigkeit Meine Herren
wir ſtehen in dieſem gewaltigſten Kampfe unter der Führung
der Erſten unſerer Völker Wir ſtehen hier nicht auf
deutſchem Boden aber auf deutſchem Kriegsgebiete das wir
erobert haben und das wir jetzt mit gutem Rechte in unſerer
Hand halten und über das zu entſcheiden einſt ſpäter der
Ausgang des Krieges uns ein Recht und eine Pflicht geben
wird Und derjenige der uns führt iſt unſer Kaiſer
Meine Herren erheben Sie ſich und ſprechen wir noch ein
mal die alten Worte der Treue und Huldigung aus die wir
heute früh ſchon in dem Kreiſe unſerer wackeren Soldaten
und auf dem Schloßhofe von Warſchau unſerem Kaiſer zu
gerufen haben den Ruf Seine Majeſtät der Kaiſer und
König unſer Allergnädigſter Kriegsherr Hurra

n

Das Zukunftspolen der ruſſiſchen Polenpartei
c B Haag 28 Aug Nach der Times hat die Polen

partei der Regierung eine Denkſchrift überreicht
über die Maßnahmen die Polen von Rußland verlangt
Die e umfaſſen Wiederherſtellung des König
reiches Polen das nur durch Perſonalunion mit Rußland
verbunden ſein ſoll eine mit Rußland einheitliche gemein
ſame Verwaltufig der orthodoxen Kirche der Auslands
politik der Zolltarife Monopole Steuern und des Münz
ſyſtems einzuführen ußerdem ſoll Polen eine eigene
Landesgeſetzgebung Finanzen und Regierung erhalten
Auch wird eine Amneſtie verlangt für alle während der
feindlichen Beſetzung angeklagten oder verurteilten Polen
Vorübergehend ſoll ein Verwaltungsrat ernannt werden
von dem 7 Mitglieder jetzt bereits beſtimmt werden ſollen
und ſpäter fünf aus den gegenwärtig von den Deutſchen be
ſetzten Landesteilen Einer von dieſen müſſe Fürſt Ljubo
mirski ſein

x

Vermiſchte Kriegsnachrichten

Engliſche Kaffeeaufkäufe
W B Kopenhagen 28 Auguſt Berlingske Tidende

meldet aus Stockholm daß die Johnſon Linie ihre Dampfer
braſilianiſche Häfen nicht mehr anlaufen laſſe da dort kein
Kaffee mehr erhältlich ſei die Engländer hätten
alle verfügbaren Vorräte aufgekauft Jn England würden
Hunderttauſende von Säcken Kaffee zurückgehalten von
denen ein großer Teil für Schweden beſtimmt ſei Es ſei
keine Ausſicht auf ihre Freigabe

Der ſiegreiche Türkenführer
c B Serajewo 289 Auguſt Der Führer der ſiegreichen

türkiſchen Truppen die die Ruſſen bei Muſch und Bitlis ge
ſchlagen haben Eeneral Muſtapha Kemal iſt nach einer

der Serafjewo Hrvatsky Dnvnik ein gebürtiger
niake

Z

Die neuen Steuern in Oeſterreich
W B Wien 28 Auguſt Mehrere Blätter kündigen an

s der Finanzminiſter demnächſt mit Deura nes ur Er
ſck ighung neuer Eimnahmen zur Deckung des Zinſendienſtes
ür die Kriegsanleihen ſowie mit anderen kreditpolitiſchen

ſchlüſſen welche eine Deckung von rund 750 Millionen
Kronen erforderten hervortreten werde Die Finanzper
waltung beabſichtige verſchiedene Steuermaßnahmen und
zwar die Erhöhung ſowohl der indirekten als auch der
irekten Steuern Letztere ſolle auf dem Wege von Zu

ſchlägen erfolgen außerdem dürfte eine Erhöhung der Poſtgebühren der ſehen tlttte durchge n
as mdenblatt führt in einem Artikel über die

d des Zinſendienſtes für die Kriegsanleihen aus esel einleugſtend daß einen e edem St aus den Kriegen anleihen erwachſe nur d

FWinſen begab ſich heute nachmittag nach dem itol
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er Erſchließung neuer reichlich fliegender Einnahmequellerm Verein Segen ben könne W vie inanzverwaltung unter

den en i Verhältniſſen eine Aendeeng der Grund des ſende See vermeiden wolle ſei greiſis Form eines organiſchen
uſch zu bereits beſtehenden Steuern geſtatte die
teuer r dem einzelnen beſſer a ſſen die durch

den Krieg nſtigten Einkommen zu treffen und gleich
i den wirtſchaftlich Schwächeren Erleichteru u ver
chaffen Die Bevölkerung die von der Notwendigkeit der

drungen ſei werde ſicherlich die in Ausſicht genommenen
Steuern mit dem patriotiſchen Pflichtgefühl tragen das ſie
ſchon während des ganzen Weltkrieges betätigt und das erſ
kürzlich aus dem Munde des Monarchen eine ſo herzerhebend
Anerkennung gefunden habe ſie werde dem gegenwärtige
Finanzminiſter der den Grundſatz der J v eil
um Leitſtern ſeiner Finanzpolitik gemacht habe und ſichſicherlich den wichtigen Geſichtspunkt vor Augen halte daß

ſoweit menſchliche Vorausſicht reiche eine gewiſſe Stabili
ſierung der Verhältniſſe der Steuerträger notwendig ſei ſo
daß von unvorhergeſehenen Ereigniſſen abgeſehen die
Leiſtungsfähigkeit der Zenſiten auf lange Zeit hinaus keiner
weiteren Belaſtung auszuſetzen ſein werde Dank wiſſen daß
er mit den bereits durchgeführten und nunmehr beabſichtigten
Steuererhöhungen zur Deckung des Zinſendienſtes für die
Kriegsanleihe alle Beſorgniſſe für die Konſolitierung der
Staatsfinanzen zerſtreue ollte ſich die Emiſſion einer
fünften Kriegsanleihe als notwendig erweiſen werde es für
ihren Erfolg von größtem Werte ſein daß die Fundierung
des Zinſendienſtes der früheren Kriegsanleihen die Siche
rung des Dienſtes der fünften Kriegsanleihe als etwas
Selbſtverſtändliches erſcheinen laſſe

Die Neue Freie Preſſe führt aus Die Deckung des
Zinſendienſtes für die Kriegsanleihen aus dem regelmäßigen
Budget iſt nur möglich weil die Steuereingänge im Welt
kriege beſſer ſind als ſich jemals hat vermuten laſſen Jm
Kriege ſind Schulden nicht zu umgehen aber die Zinſen
müſſen geſichert ſein Die Tatſache daß der i en für
13 Milliarden Kriegsanleihen aus den regelmäßigen
Staatseinnahmen gedeckt wird wird bei den Feinden eine
neue gewaltige Ueberraſchung bezüglich der Leiſtungsfähig
keit der Monarchie hervorrufen und die Freunde der Mon
archie in ihrem Glauben an ſie beſtärken

Ausland
Ein Kongreß der Sozialiſten der Entente Länder

e B Haag 28 Auguſt Die Parteileitung der franzo
ſiſchen Sozialiſten hat mit großer Mehrheit beſchloſſen einen
Aufruf an die Sozialiſten von Großbritannien Frankreich
Velgien Serbien Jtalien Rußland Kanada Südafrika
Auſtralien und Portugal zu richten um dieſe zu einem Kon
greß einzuladen der in London abgehalten werden ſoll Das
Programm enthält folgende zwei Punkte 1 Friedens
bedingungen 2 Wie man nach dem militäri Kriege am
beſten einen Wirtſchaftskrieg und die ſich daraus
ergebenden Konflikte verhindern könne Die franzöſi
ſchen Sozialiſten haben dem Jnternationalen Bureau im
Haag den Auftrag übermittelt den Kongreß zu organiſieren
Das Haager Bureau wird heute ſchon die Einladungen aus
ſchicken

Sicherung des Zinſendienſtes für die ger durch

Unruhen in Katalonien

c B Genf 28 Auguſt Lyoner Blätter melden aus
Perpignan von ernſten Unruhen in der kataloniſchen Stadt
Gerona Die herausfordernde Haltung einiger Offiziere
habe die Volksmenge gereizt die ſich vor Sttze des Zivil
ouverneurs ſammelte um ſich zu beſchweren Die Offiziere
ätten ſchließlich die Säbel gezogen und ihre Revolver auf

die Volksmenge abgefeuert wodurch 20 Perſonen ſchwer ver
wundet und zwei getötet wurden Alle Läden der Stadt
ſeien geſchloſſen Die Ruhe konnte nur ſchwer wieder her
geſtellt werden Der Generalkommandant von Barcelona
General Alhan traf in Gerona ein beſtrafte die verant
wortlichen Offiziere mit ſtrengem Arreſt und ſetzte den
Militärgouverneur der Stadt ab Jn ganz Katalonieg
herrſcht große Aufregung

Wilſons politiſche Beratungen

WB Waſhington 28 Auguſt Reuter Präſident
wo er

eine Beſprechung mit den Führern der politiſchen Parteien
über eine Abänderung der Commerce Commiſſion Bill hatte
um die Frachtſätze zu erhöhen und dadurch zu ermöglichen
den Eiſenbahnangeſtellten höhere Löhne zu bezahlen Wilſon
erörterte ferner die Frage ob eine Veranſtaltung möglich
ſei wodurch künftig Eiſenbahnerſtreike verhindert werden
könnten Später hatten die Eiſenbahnpräſidenten eine Be
ratung über die Vorſchläge Wilſons Dieſe beſtehen darin
daß die Eiſenbahnbedienſteten den Achtſtundentag mit Zehn
ſtundenlöhnung annehmen ſollen Die Ei den
ten wünſchen hingegen die ganze Frage einſchließlich der
Löhne und der Arbeitsdauer einen Schiedsgericht zu unter
werfen Die Vertreter der Eiſenbahner fangen an unge
duldig zu werden und drohen ſofort zu ſtreiken wenn ihre
Forderungen nicht endgültig angenommen werden oder der
Kongreß Maßregeln ergreift um die Lage ſofort zu beſſerx

Halle und Umgebung
Die Provinzial Lebensverſicherungsanſtalt Sachſen

die nach Erteilung der landesherrlichen Genehmigung durch Aller
Kabinettsorder vom 10 Juni 1914 am 1 Januar ihr

T jt aufnahm hat vor kurzem den erſten ngsbericht herausgegeben Obwohl vorauszuſehen war d dieſe Er

öffnung des Betriebes während des Krieges einen vie

ete zu dem Berentgegenzukommen die bei dem e e
erungsanſtalten während ſeiner vorbereitenden t in der

rovinz Sachſen erungen in Erwartung der Pro
vingialanſta en hatten adieſer Be an rovinzialanſtalt

W hnungen gewährt werden
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ihr trot ver un ünſt gen Verhältniſſe unter denen ſie e Anlage 7 Mk im Großhandel auf dem Marrt oder frei Ha
eten iſt eine geſunde Weiterentwickelung ermöglicht wirdSete Jn rerrret ſe hat die Anſtalt an der Kriegswohl

fabrtspflege beteiligt indem ſie in Gemeinſchaft mit den Wohl
fahrtsveretnen den Gedanken der Kriegsvatenſchaft in unſerer
Provins zur Durchführung brachte Ferner iſt auch die Einrich
tung der Kriegsunterſtützungskaſſe auf Gegenſeitigkeit durch die

dieſer Kaſſe ſind gegenwärtig aus unſerer Provinz und dem Her
zogtum Anhalt mehr als 1,2 Millionen Anteile gelöſt worden
Von beſonderer Bedeutung für die landwirtſchaftliche Bevölkerung
iſt der Umſtand daß die Landſchaft der Provinz Sachſen im Juni
1916 die Verwendung der landſchaftlichen Tilgungsbeiträge zum
Abſchluß einer Lebensverſicherung bei der z zugelaſſen hat

ie Anſtalt iſt dem Verband öffentlicher Lebensverſicherungs
anſtalten angeſchloſſen dem zurzeit 10 Anſtalten angehören Die
öffentliche Lebensverſicherung hat in der kurzen Zeit ihres Be
ſtehens die noch dazu teilweiſe in die Kriegsjahre fällt bereits
einen Beſtand von über 70 000 Verſicherungen auf mehr als 132
Millionen Mark erworben

M Eiſernes Kreuz
Gefreiter Friedrich Wehlemann aus Beſenſtedt hat im

Weſten das Eiſerne Kreuz erhalten

Wie man Seife ſparen kann Legt man Seife anſtatt in ein
Porzellan oder Blechemaillenapf auf ein Stück Holz am beſten
weißes abwaſchbares natürlich unlackiertes Holz z B Buchen
bolz ſo hält ſie ſich nach wiederholt gemachten Erfahrungen viel
länger Sie wird dann wieder ganz trocken und der Hauptver
luſt an Seife der durch das Weichwerden der oberſten Schicht
entſteht fällt fort

Der Lehrerverband der Provinz Sachſen hält in dieſem Jahre
am Freitag den 29 September in Magdeburg eine Vertreter
vwverſammlung ab um eine Reihe notwendiger Verbands
angelegenheiten zu erledigen Die Hauptverhandlungen beginnen

mittags 1 Uhr im Stadtmiſſionshauſe Dieſen voraus geht um
112 Uhr eine Verſammlung der Vertreter der einzelnen Regie
rungsbezirke behufs Gewinnung von Vorſchlägen für die Ver
bandswahlen und um 12 Uhr eine gemeinſame Vorbeſprechung
über die Wahl des Vorſitzenden Den Hauptgegenſtand der Ver
treterverſammlung bildet neben den Verbandswahlen die Be
gründung eines Lehrerkriegerdanks für die Hinterbliebenen der
im Kriege gefallenen Mitglieder ſowie für die infolge des Krieges
amtsuntauglich gewordenen Vereinsmitglieder

9 57 2Provinzial Nachrichken
Ammendorf 27 Aug Unſer aufblühender

nduſtrieort Unlängſt wurde berichtet daß die Stadt
Eſſen hinſichtlich ihrer Einwohnerzahl allerdings einſchließ
lich der eingemeindeten Vororte in den letzten 46 Jahren
auf mehr als das Zehnfache angewachſen wäre und daß dieſer
Aufſchwung in Europa beiſpiellos daſtände Es ſei hierzu
kemerkt daß Eſſen in unſerem Jnduſtrieorte Ammendorfeinen ebenbürtigen Nebenbuhler hat Während hier 1818
die Einwohnerzahl nur 277 betrug war ſie bis zur letzten
Volkszählung im Jahre 1910 bereits auf 4007 geſtiegen und
mag jetzt nahe an 5000 heranreichen Sie hat ſich mithin
in dem Zeitraume von rund 100 Jahren auf faſt das
Zwanzigfache gehoben Herr Hauptlehrer Lilie der jetzt noch
im Amte ſteht war bis zum Jahre 1881 hier einziger Lehrer
und jetzt beſteht das Kollegium aus 14 Lehrkräften Es wird
beabſichtigt ſämtliche Ortſchaften des Amtsbezirkes Ammen
dorf zu einer Gemeinde Groß Ammendorf zu ver

Den deren Seelenzahl dann wenigſtens 10 000 betragen
würde

Merſeburg 28 Auguſt 70 Bewerbungen für den
Bürgermeiſterpoſten Für die hieſige Bürgermeiſſterſtelle
die infolge des Heldentodes des Bürgermeiſters Dr Haacke vakant
iſt und von dem Beigeordneten Stadtrat Wolff interimiſtiſch ver
woltet wird ſind 70 Bewerbungen eingegangen Die Wahl durch
das Stadtverordneten Kollegium wird demnächſt erfolgen

Magdeburg 28 Auguſt Hindenburgs Spende für
den Magdeburger Roland Der Roland Ausſchuß hatte
auch an Geyeralfeldmarſchall v Hindenburg die Bitte gerichtet
einen Nagel ſtiften zu wollen Auf das Geſuch iſt nun das fol
gende herzliche Schreiben unſeres Ehrenbürgers an den Ober
präſidenten Dr v Hegel eingetroffen

e Hauptquartier Oſt den 21 Auguſt 1916
Euerer Exzellenz

beehre ich mich auf das Schreiben des Denkmalsausſchuſſes
Roland von Magdeburg beifolgend den Betrag von ein

hundert Mark für einen Nagel zu überſenden Es iſt mir eine

4

Freude auf dieſem Wege ein Scherflein zum Beſten der Witwen ihm v Wiegand zum Schluſſe geſagt er habe die hinter
und Waiſen gefallener Krieger der Stadt Magdeburg mit der
mich ſo enge Beziehungen verknüpfen beitragen zu können

Jn alter treuer Verehrung bin ich
Euerer Exzellenz ſehr ergebener

e gez von Hindenburg
Generalfeldmarſchall und Oberbefehlshaber Oſt

Jena 28 Auguſt Kapitän König Ehrenbürger
Die Gemeindebehörden des Geburtsortes des Kapitäns König
Rohr in Thüringen haben König zum Ehrenbürger ernannt
Außerdem haben ſie ihm einen außerordentlich herzlichen Glück
wunſch zur Begrüßung geſandt

a Eiſenberg 28 Auguſt Erhöhte Gaspreiſe Die
Stadtverordneten haben beſchloſſen vom 1 September ab den
Preis für den Kubikmeter Leuchtgas von 20 auf 22 Pfg Kochgas
von 15 auf 1618 Pfg und Motorengas von 13 auf 148 Pfg zu
erhöhen Das Automatengas ſoll vorläufig nicht verteuert wer
den Das Gaswerk erbrachte im Jahre 1915 einen Reingewinn
von 2519 Mk gegen 1518 Mk im Jahre 1914

S Pößneck 28 Aug Preisaufſchlag im Töpfer
gewerbe Jn der jüngſten Generalverſammlung des Pro
vinzialverbandes der thüringiſchen Staaten im Töpfer und Ofen
ſetzergewerbe wurde wegen gewaltiger Verteuerung aller Roh
materialien uſw ein Aufſchlag von 25 Prozent auf die beſtehenden
Mindeſtleiſtungs und Verkaufspreiſe beſchloſſen

Eutzſch 28 Auguſt Feſtge nommene AusreißerKürzlich wurde unſer Dorf in große Aufregung verſetzt Ein Ein

wohner hatte in dem Geſträuch an der Landwehr bei Pannigkau
ein Feuer bemerkt und drei verdächtig ausſehende Geſtalten lagern
e die bei ſeinem Nahen zu verbergen ſuchten Waren eseindti Offiziere aus Torgau von deren Flucht uns die Zeitung

Nachricht gebracht hatte Er meldete es der Frau Gaſtwirtin
Hildebrandt die ſofort durch das Telephon die Gendarmerie be
nachrichtigte Schon nach einer halben Stunde erſchien Wacht
meiſter Kegel ſchnitt den Verdächtigen die Flucht in den Eutzſcher
Wald ab und ſtellte ſie Es waren kriegsgefangene Ruſſen die
von ihrer Arbeitsſtelle in Nordhauſen geflohen waren Nahezu
10 Tage waren ſie ſchon unterwegs Wachtmeiſter Kegel trans
vortierte ſie in das Wittenberger Gefangenenlager

Altenburg 28 Augnſt Höchſtpreiſe für Obſt
Die auf h zutage tretenden Erſcheinungen das Obſt

a

zrovinzialverwaltung auf ihre Anregung zurückzuführen Bei Auswahl in der Anlage 12 Mk im Großhan

4 Da ſeht ihr was geſchehen wird wenn ihr von den Eng
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9 Mk im Kleinverkauf 14 Mk der Zentner b bei aufgeleſener
auch geplatzter aber noch guter marktgängiger Handelsware in der
Anlage 4 Mk im Großhandel auf dem Markt oder frei Haus
6 Mk im Kleinverkauf 8 Mk der Zentner 2 Die Höchſtpreiſefür Aepfel der bis Ende September reifenden Sorten mit Aus
nahme der Grafenſteiner betragen a bei gepflückter Ware erſter

auf dem Markt
oder frei Haus 14 Mk im e 16 Mk der Zentner

bei gepflückter Ware zweiter Auswahl in der Anlage 9 Mk
im Großhandel auf dem Markt oder frei Haus 11 Mk im Klein
rerkauf 15 Mk der Zentner 3 Der Höchſtpreis für Fall oder
Preßäpfel beträgt in der Anlage 5 Mk im Großhandel auf dem
Markt oder frei Haus 7 Mk im Kleinverkauf 8 Mk der Zentner
4 Als Kleinverkauf gilt der Verkauf bis zu 24 Pfund Für
Gravenſteiner gelten die oben feſtgeſetzten Höchſtpreiſe nicht Höchſt
preiſe ſind ferner nicht feſtgeſetzt für Birnen und für Pflaumen
die nicht der Ziffer 1 unterfallen 5 Die Ausfuhr von Obſt jeg
licher Art aus dem Herzogtum iſt verboten Ausfuhrgenehmi
gungen werden bis auf weiteres nicht erteilt

S Coburg 28 Aug Die herzoglichen Rehböcke
Jn der vorletzten StadtverordnetenSitzung monierte der Stadtv
Prof Dr Gebhardt daß das Wild im Herzogtum Coburg nicht in
die Fleiſchkarte einbezogen ſei und daß man nichts von dem im
berzoglichen Jagdbezirk geſchoſſenen Wild verſpüre dieſes viel
mehr nur gewiſſen Perſonen als Zuſatz zur Fleiſchkarten Ration
zugute komme Die herzogliche Hofjagdverwaltung hatte daran
Anſtoß genommen und eine dahingehende Richtigſtellung verlangt
daß ein Teil Wild auf Befehl der Höchſten Herrſchaften an die
Lazarette und an arme Leute verteilt worden ſei Das Mini
ſterium ließ in einem Schreiben der Stadtverordneten Verſamm
lung die Gründe wiſſen warum das Wild nicht in die Fleiſch
karte einbezogen ſei Zur Teilung in kleinere Portionen ſei Wild
unvorteilhaft und als Volksnahrung infolge des Preiſes nicht zu
betrachten Es wurde in Erwägung gezogen m Herbſt wenn
der Wildabſchuß größer ſei den Kommunalverbänden Wild zu
zuweiſen

Dresden 28 Auguſt Preisermäßigung für
Pflaumen in Sachſen Die beiden Vereine der
Dresdener Obſt und Produkten Kleinhändler entſchloſſen
ſich ab 28 Auguſt Pflaumen im Kleinhandel
nicht teurer als zu 25 Pfennigen für das
Pfund zu verkaufen Dieſer Preis ſoll in den nächſten
Tagen ſolange weiter herabgeſetzt werden bis er
einen den heutigen Verhältniſſen und der überreichen Ernte
entſprechenden Stand erreicht Zum Schutze gegen die Ab
wanderung nach Berlin ſoll ein Ausfuhrverbot bei der ſächſi
ſchen Regierung beantragt und überdies die Berliner Preis
prüfungsſtelle veranlaßt werden dort ebenſo wie Dresden
auf die entſprechende Preisermäßigung zu dringen ſolange
das Kriegsernährungsamt noch nicht zur Einführung von
Höchſtpreiſen ſich entſchließen kann

Mit den ſächſiſchen größeren Städten iſt ein gemein

Lethzke Depeſchen

Lohmanns Auszeichnung
WTB Bremen 28 Auguſt Der Kaiſer verlieh Herrn

Lohmann aus Anlaß der glücklichen Heimkehr des Unterſee
bootes Deutſchland und in Anerkennung ſeiner hervor
ragenden Verdienſte um das geſamte Unternehmen den

Kronenorden 2 Klaſſe

Ein Kriegsrat der Weſtmächte
W ITB Paris 28 Auguſt Agence Havas Präſident

u begab ſich geſtern in Begleitung Briands des
riegsminiſters Roques und des Generaliſſimus Joffre an

die Somme wo er eine Begegnung mit den Generalen Haig
und Foch hatte Der Präſident Briand Roques und Joffre
beſichtigten darauf Truppen und Lager

Fälſchungen amerikaniſcher Berichte in England
WTB München 28 Auguſt Die Münchener Neueſten

Rachrichten ſchreiben Die engliſchen Blätter veröffentlichen
lange Auszüge aus den Depeſchen amerikaniſcher Korreſpon
denten an der Somme Die Times und die Datly Mail
ſchreiben dem bekannten Korreſpondenten v Wiegand fol
gende offenbare Lüge zu Der deutſche Generalſtabschef habe

der Front liegenden Dörfer ſyſtematiſch zerſtören laſſen und
dann ſeine Soldaten auf ſie hingewieſen mit den Worten

ländern und Franzoſen euch nach Deutſchland zurücktreiben
laßt So werden dann eure Dörfer und Städte ausſehen

Herr Karl v Wiegand der Vertreter der New York
World der heute zufällig in München weilt bezeichnete
einem Vertreter der Münchener Neueſten Nachrichten die
Wiedergabe ſeiner Depeſche von der Somme in der Daily
Mail als eine Entſtellung die anſcheinend bewußt gemacht
worden ſei und charakteriſtiſch iſt für die in letzter Zeit in
manchen Ententeblättern angewandte Methode Depeſchen
ron amerikaniſchen Korreſpondenten in Oeſterreich und
Deutſchland wiederzugeben

Die Verteilung des holländiſchen Heringsfanges

WTB London 28 Auguſt Daily Mail berichtet Am
Sonnabend wurde von den Vertretern der Holländiſchen
Fiſchereivereinigung und der britiſchen Regierung ein Ab
kommen über die zukünftige Geſtaltung der Verteilung der
von den holländiſchen Fiſchern gefangenen Heringe unter
eichnet Die in Schottland zurückgehaltenen holländiſchen
iſcherfahrzeuge werden unter der Bedingung freigelaſſen

daß e nur 20 Prozent des ganzenanges der Salſon erhält Wie gütig von Eng
and D Red Holland behält weitere 20 Prozent und

Börſenſtimmungsbild

Berlin 28 Auguſt Die Kriegserklärung Ru
mäniens rief naturgemäß in den Geſchäftskreiſen lebhafte
Verſtimmung hervor wenn auch die in der ganzen letzten Zeit
verbreitet geweſenen ſich widerſprechenden Meldungen darauf vor
bereitet hatten daß unangenehme Ueberraſchungen ins Auge zu
faſſen waren Hieraus mochte ſich auch erklären daß der heutige
freie Börſenverkehr keineswegs die äußeren Zeichen

ſames Vorgeben bereits angebahnt

beſonderer Erregung trug Es herrſchte Angebot aufin r zuſtande auf den Markt zu bringen und dafürganz un ismäßig hohe Preiſe zu fordern haben das her
zooliche Geſamtminiſterium zu folgenden Maßnahmen gezwungen
1 Der Höchſtoreis für Zwetſchen Haus oder Bauernpflaume

Peträgt bei gepflückter verleſener beſter in der

den meiſten Gebieten wobei jedoch die Kaſſawerte ſich beſſerhielten als die Effekten des Spekulationsmarktes Unter S

erlitten mehrere hochſtehende Rüſtungswerte empfindlichere Ein
bußen wie beiſpielsweiſe Rottweiler Pulver Deutſche Waffen

arten und Rheinmetanarrien Daneren gaden auch de
hierher gehörenden Werte wenn auch in geringerem Umf anderen
Preiſe nach Von den führenden Montanaktien gingen ne in
Phönix und Bismarckhütte merklich zurück Etwas heuer
ſich u a Gelſenkirchener Aktien Stärker angegriffen wu bieltet
anfehnlichen Schwankungen Steaua Romana Aktien Zen be
Erdölaktien gleichfalls empfindlicher gedrückt Schiffahrte de
nur wenig rückgängig Lebhaft angeboten wurden ruſſi Saktien
leihen und ruſſiſche Vanken während die Aktien dem Aninſtitute ſich verhältnismäßig gut halten konnten r San
Anleihen wurden ſtark angeboten ohne daß Abſchlüſſe ſche
lamen Tägliches Geld flüſſig 33 Prozent r ſtande
geld 5 bis 5 Prozent Privatdiskont 45 Prozent

darunter nDeviſenkurſe
Berlin 28 Aug ro16

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlſich an der heutigen Vörſe in Vergleichung zum vorhergehenden La ig Ken

wie folgt n Were Heute VorigerGeld Brief Geld S

New York 1 Doll 5,37 5,39 537Uand 100 225 226 22änemark 100 Kr 157 1 157 iSchweden 100 Kr 159 159 159 159Norwegen 100 Kr 1s58 152 1585 155Faepeiz 100 Fr 105 105 10s 10en rSudapeſt wo K 6945 6955 69 45 695
Rumänien 100 Lei S r l 34 85Bulgarien 100 Leva 79 80 72,00 8009

Getreide

Berlin 28 Auguſt Die Kriegserklärung Rumäniens a
Oeſterreich Ungarn wurde auf dem Produktenmarkt naturgemg
lebhaft beſprochen da durch die hierdurch neugeſchaffene Lage da
hieſige Warengeſchäft eng berührt wird Der Verkehr ſelbſt blieb
recht ſtilkl Erſatzſtoffe wurden bei unveränderten Forderunge
reichlich angeboten Ziemlich umfangreiche Angebote lagen aug
für Lupinen neuer Ernte zur Saat vor Alter guter Hafer fit
Jnduſtriezwecke blieb begehrt Die e haben noch in vielen
Fällen Bezugsſcheine doch iſt die zür Verfügung ſtehende War
zum Teil nicht einwandfrei Wetter Regen

Verbot der Kornſpiritusbrennerei
Berlin 28 Auguſt Eine wichtige Maßnahme plant da

Kriegsernährungsamt Verbot der Kornſpiritusbrennerei
Es ſoll in dieſer Weiſe eine Vermehrung der Schweine
fütterung erzielt werden die jedenfalls im Jntereſſe der
Volksernährung wichtiger iſt als die Schnapserzeugung
Eine weitere wird die Ueberweiſung vonSchlempe an die Landwirtſchaft zum Gegenſtande haben
Mit Hilfe der Schlempe können wichtige Futterſtoffe wie
Spreu Häckſel Kaff uſw leichter den Tieren beigebrach
werden

Bei der Zementverdingung der Eiſenbahndirektion Frand
furt von 4 Millionen Kilo ſchwankten die Angebote zwiſchen 3,30
und 3,55 Mark per Doppelzentner

Vom Drahtmarkt Jm Anſchluß an die kommende Mitglieder
verſammlung des Stahlwerksverbandes findet auch die übliche
Sitzung der Preisvereinigung für Walszdraht und derjenigen für
Draht und Drahtfabrikation ſtatt Eine Aenderung der Verkaufs
preiſe iſt nicht beabſichtigt Die Beſchäftigung der Werke iſt ſo
wohl in allen Drahtprodukten als auch namentlich in Rohwalz
draht eine außerordentlich ſtarke

Wagner u Moras Akt Geſ Mechaniſche Weberei in Zittan
i Sa Das am 30 April abgelaufene Geſchäftsjahr 1915/16 er
gab nach 100 832 72 372 Mk Abſchreibungen einſchließlich 18 904
47 993 Mark Vortrag aus 1914/15 einen Ueberſchuß von 914 002
512014 Mark Der Vorſtand beantragt eine Dividende von

12 Proz i V 10 Proz auszuſchütten Rach dem Geſchäfts
bericht konnte der Betrieb bei reichlicher Beſchäftigung ſowohl für
Heereszwecke wie für allgemeine Bedürfniſſe teilweiſe bis Ende

des vorigen Jahres nahezu voll aufrecht erhalten werden von
dieſem Zeitpunkt gab aber wurden Erzeugung und Arbeitszeit den
Anordnungen der Heeresverwaltung entſprechend geregelt und be
ſchränkt Dieſe Verhältniſſe in Verbindung mit den außerordent
lichen Preiserhöhungen faſt aller Materialien ſowie die den Ar
beitern gewährten Unterſtützungen haben eine ganz erhebliche
Steigerung der Herſtellungskoſten zur Folge gehabt
dem günſtige Ergebnis iſt begründet in der günſtigen Verwertung
aller aus der Friedenszeit noch vorhandenen Waren und Garn
beſtände

Die Landshuter Viskuit und Keksfabrik H L Klein G
zu Landshut Bayern hat im abgelaufenen Feſchäftsjahre bei
einem Aktienkapital von 1,1 Mill Mk auf Warenkonto 1,06 Mill
1 V 509 500 Mk brutto verdient Die Abſchreibungen wurden

auf 408 400 120 290 Mk erhöht Aus dem Reingewinn von
254 500 112 200 Mk wird mit 8 i V 6 Prozent Dividende
e ihr höchſte verteilt bei einem Vortrage von 66 100 31 500

dark SGewerkſchaft Heiligenroda Dorndorf Werra Der Gruben
vorſtand berichtet über den Verlauf des zweiten Vierteljghre
1916 folgendes Die Betriebe der Gruben und der Fabrik gingen
mit den durch den Krieg notwendig gewordenen Einſchränkungen
ohne Störungen um Der Betrieb der Sulfatfabrik ruhte während
der Berichtszeit wegen mangelnden Abſatzes in Sulfaten weiter
Von der Gemeinſchaft Heiligenroda und Dönges wurden iw
zweiten Vierteljahr 1916 an Rohſalzen 29 Doppelzentner 0
gegen 11 637 Dovppelzentner im erſten Viertel an Fabrikater
27 536 Doppelzentner 0 67 233 Doppelzentner abgeſetzt Der
Rohüberſchuß des zweiten Vierteljahres beträgt 121 946 553 217
Mark wovon ein Ueberſchuß von 31 863 Mk verbleibt Da dert
Gewinn des erſten Vierteljahrs 383 270 Mk betrug ſtellte ſich der
Reinüberſchuß für das h Halbjahr 1916 auf 415 134 i S
166 869 Mk Lediglich die am Jahresſchluß vorzunehmenden
Abſchreibungen ſind unberückſichtigt geblieben
Die nächſte Garnbörſe in Leipzig findet am Freitag den
8 September 1916 im Saale der Produktenbörſe Leſehalle
Neue Börſe Tröndlinring 2 Aufg Treppe B vom Börſengarten
in der üblichen Zeit von 811 bis 1 Uhr und von 5 bis 6 Ubt
ſtatt Mit Rückſicht auf den guten Beſuch den die Garnbörſe auch
im Kriege ſtändig aufzuweiſen hatte empfehlen wir unſeren
Leſern aus Spinner Weber und Händlerkreiſen den Beſuch der
Garnbörſe Auch für dieſe Garnbörſe wird die Handelskammer
Leipzig eine Auskunftsſtelle über Spinnverbote ſowie über d
Beſchlagnahme von Ausrüſtungsſtücken für Heer Marine Un
Feldpoſt und von Web Wirk und Strickwaren errichten

Waſſerſtände
bedentet über unter Nullh
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